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Spenden 
können Sie direkt an den TSV 1878 e.V. 
Frankfurt am Main-Ginnheim auf das Konto 
Nr. 881600 bei der Frankfurter Sparkasse 
(BLZ 500 502 01) überweisen. Der Verein 
stellt über jeden gespendeten Betrag eine 
Bescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt 
aus. 
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                Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser,                 
 
die Karnevalsabteilung geht „gut gerüs-
tet“ in die neue Kampagne. Pünktlich zur 
Karnevalseröffnung trat Christoph Henß  
(Siehe Titelbild) sein neues Amt als 
Abteilungsleiter an. Außerdem gibt es 
ein neues Konzept für die Abendveran-
staltungen, die ganz unter dem Motto 
Paris stehen. Cancan, Moulin Rouge und 
der Eiffelturm. Die Sitzungen werden 
aufgelockerter. Der Ginnemer Elferrat in 
einem Pariser Café? Wir können ge-
spannt sein – viel Erfolg. 
Die 1. Mannschaft der Dartabteilung 
steht nach zwei Spielen auf Platz 2 der 
Bundesliga Süd. Das Ranglistenturnier 
am 26. Oktober in der Vereinsturnhalle 
war ein voller Erfolg. Als Herrenfinale 
gab es eine reine TSV-Veranstaltung. 
Sven Schneider  setzte sich gegen 
Thorsten Wachendörfer  durch und 
überwintert auf der Hessischen Rangliste 
auf Platz zwei. Thorsten Wachendörfer 
baute seine Führung weiter aus. Jutta 
Koulen  und Kerstin Greb  erreichen für 
unseren Verein jeweils den 9. Platz. 
 
Nach einem eher ruhigen Hallenfloh-
markt  im letzten Jahr, war der Ansturm 
dieses Mal umso größer. Vor allem Vor-
mittagsbesucher und Käufer von Baby- 
und Kindersachen konnten so manches 
Schnäppchen machen. Vielen Dank an 
alle, die dies wieder ermöglicht haben. 
 
Gleichzeitig möchte ich alle aufrufen,  die 
Interesse an der Mitarbeit im Verein  
haben (Vorstandsbriefkasten im Foyer – 

links oben oder telefonisch bei Dieter 
Fella). Gesucht werden kleine und 
große Helfer  beim Auf- und Abbau, bei 
der Organisation von Veranstaltungen 
z.B. beim Adventsnachmittag oder beim 
Kindermaskenball. Auch der Bühnenbau 
würde sich über Unterstützung freuen. 
Und natürlich wirft das Turnfest nächstes 
Jahr in Frankfurt seine Schatten voraus. 
Hier werden noch weitere Helfer ge-
sucht. Vielleicht haben Sie aber auch 
Tipps, Kummer oder Sorgen. Dafür gibt 
es einen Kummerkasten/Meckerbox  (im 
Foyer, auf Anregung aus dem Brain-
storming). 
 
Bitte beachten Sie die Sportbetriebsfe-
rien  (22.12. – 02.01., Kinder bis 09.01.). 
Interesse am Prellball  (Mi 20-22 Uhr)? 
Melden Sie sich noch dieses Jahr, damit 
dieser Termin auch nächstes Jahr weiter 
bestehen kann. 
 
Zum Abschluss noch ein Weihnachtsge-
schenk. Der TSV Ginnheim plant wieder 
Schwimmen  anzubieten. Zusammen mit 
der Titustherme wird es einen verbilligten 
Eintritt für die Sauna  und das Schwimm-
bad geben (Mo-Fr. 9-16 Uhr). Interes-
senten melden sich bitte bei Dieter Fella. 
 
Ihnen allen wünsche ich ein geruhsames 
Weihnachtsfest, einen Guten Rutsch ins 
Neue Jahr und viel Spaß beim Lesen der 
Zeitung.  
 
Ihr Stefan Schumacher, Pressewart 
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TSV offiziell   
 

Liebe Mitglieder,  
 
wieder geht ein Jahr zu Ende und ich 
möchte noch einmal kurz erinnern an 
das, was das Jahr 2008 für den Verein 
gebracht hat. 
 
Über die Aktivitäten wurde – wie immer – 
in unserer Vereinszeitung TSV aktuell 
berichtet. Einige Highlights gilt es aber, 
noch einmal besonders heraus zu  
stellen. Zunächst einmal möchte ich 
unsere neuen Webmaster Gerd Hey-
manns und Lars Göttig begrüßen, die 
künftig die Gestaltung unserer Homepa-
ge übernehmen. Benno van Dalen, der 
dies bisher hervorragend erledigt hat, 
steht leider aus beruflichen Gründen nur 
noch sporadisch zur Verfügung. Ich 
danke ihm für seine gute Arbeit. 
 
Den Beginn machten die Karnevalisten, 
deren Sitzungen unter dem Motto  
„Casino“ standen. Alle Aktiven haben ihr 
Bestes gegeben, um die Narren zu  
unterhalten. Leider wurde der Kostüm-
ball trotz seiner gebotenen Highlights 
nicht in der gewünschten Weise ange-
nommen. Hoffen wir, dass im nächsten 
Jahr mehr Zulauf zu verzeichnen ist. 
 
Die Ehrungsfeier für die Jubilare des 
Vereins fand diesmal im Januar in einer 
gesonderten Veranstaltung statt. Ich 
denke, das war eine gelungene Veran-
staltung, wie die Teilnehmer bestätigten. 
Wir werden die Jubilare dieses Jahres in 
gleichem Rahmen ehren. 
 
Bei dem Hallenkinderturnfest in Kalbach 
erreichten unsere Kinder im Februar eine 

tolle zweite Platzierung in der Gruppen-
wertung mit den kleinen Turnerinnen und 
Turnern vom Mädchenturnen I und  
Jungenturnen I. Anlässlich des großen 
Turn- und Spielfestes „175 Jahre Turnen 
in Frankfurt – ein Jahr bis zum Internati-
onalen Deutschen Turnfest 2009“ trat 
unsere Kindergruppe mit 57 Kindern und 
Jugendlichen im Mai vor 6.500 Besu-
chern auf dem Römerberg auf. Der von 
den Übungsleitern Petra Wolf, Peter 
Schmidt und Tom Kainikara einstudierte 
Auftritt fand viel Applaus. Im Juni errang 
Larissa Ewald mit ihren P-Übungen beim 
Sprung, Schwebebalken und Trampolin 
und einer einwandfreien Bodenkür den 
3. Platz. Herzlichen Glückwunsch und 
auch hier: Vielen Dank an die Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter. 
 
Der Dart-Mannschaft kann man nur 
gratulieren: Sie ist Pokalsieger 2007 und 
2008. und das ist noch nicht alles. Sie ist 
Deutscher Meister der Pokalsieger. Über 
die spannenden und lang währenden 
Spiele wurde in der Ausgabe 3/08 von 
TSV aktuell ausführlich berichtet. Herz-
lichen Glückwunsch! 
Alexander Glatthorn hat seinen Deut-
schen Meistertitel erfolgreich verteidigt. 
Damit hatte er die Startberechtigung für 
die Weltmeisterschaft, die im Dezember 
in London ausgetragen wird.  Auch ihm 
herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg. 
 
Die Wander-Abteilung ist in diesem Jahr 
in gewohnter Weise aktiv geworden. In 
diesem Jahr kann die Abteilung ihr 30-
jähriges Bestehen feiern. Herzlichen 
Glückwunsch und noch viele schöne 
Wanderungen. 
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Der Club 65 plus erfreut sich großer 
Beliebtheit. Die zahlreichen Aktivitäten 
werden sehr gut angenommen. 
 
Ein Wermutstropfen fällt in diese insge-
samt positive Bilanz: Der Trainer der 
Taekwondo-Abteilung Constantin Zabbal 
hat uns Mitte des Jahres verlassen. Fast 
alle Mitglieder der Abteilung sind ihm in 
seine neue Trainingsstätte, nicht weit 
von unserem Clubhaus entfernt, gefolgt 
und aus unserem Verein ausgetreten. 
Ich bedauere sein Ausscheiden, hat er 
doch sehr viele Erfolge mit seinen Sport-
lerinnen und Sportlern errungen. 
In Mohamed Ebnoutalib haben wir einen 
würdigen Nachfolger gefunden, der seit 
September das Training übernommen 
hat. Es wird einige Zeit dauern, bis wir 
wieder einen ansehnlichen Stamm an 
Taekwondosportlern haben werden. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung im 
April wurden der Vorsitzende, der Vertre-
ter der Kassenwartin und der Technische 
Leiter wieder gewählt. Zwei Satzungsän-
derungen wurden heiß diskutiert und 
beschlossen. 
 
Das Sommerfest stand in diesem Jahr 
unter dem Motto 130 Jahre TSV Ginn-
heim. Viele Aktivitäten, wie Kletterwand 
und der Ginnheimer Dreikampf wurden 
sehr gut angenommen. Bis spät in den 
Abend saßen wir bei doch gutem Wetter 
zusammen. Vielen Dank an dieser Stelle 
an die Helfer für diese Veranstaltung. 
 
Im August wurde eine Modellbau-
Abteilung gegründet. Es ist dies ein 
Versuch, jedem, der sich dem Modellbau 
verschrieben fühlt, „eine Heimat“ im 
Verein und mit anderen Gleichgesinnten 
zu geben. Die bei den Treffen ent-
standene Modellbau-Anlage soll auch 
bei Festlichkeiten / Sonderaktionen dem 
Publikum gezeigt werden. Also: Frisch 
an´s Werk. 

Unser langjähriger Gastwirt Thomas 
Karamitsos hat uns im Juli auf eigenen 
Wunsch verlassen. Wir danken ihm und 
seinem Team für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute. 
Alles, was zu Ende geht, beginnt auch 
wieder von vorn. Unser neuer Gastwirt 
Markus Schwarze und Vasilis Konstanti-
nou haben bei der Gaststätteneröffnung 
am 18. Juli mit großem internationalen 
Büffet und dem Frühschoppen am 20. 
Juli mit Fassbieranstich und Freibier 
gezeigt, dass sie in der Lage sind, unser 
Lokal zu führen. Also, liebe Mitglieder, 
kommt in unser Vereinslokal Pythagoras, 
fühlt Euch wohl und guten Appetit. 
 
Beim Sportkegeln und beim Tischtennis, 
insbesondere bei der Jugend, waren 
wieder hervorragende Ergebnisse erzielt 
worden. Zum Beispiel wurde Sarah  
Novak Siegerin der Kreisvorrangliste. 
Außerdem gewann sie die Kreismeister-
schaften Frankfurt in der Klasse weibli-
che Jugend B. Bei den Deutschen  
Jugendmeisterschaften 2008 des Deut-
schen Keglerbundes Classic e.V. errang 
unsere U-14 Mannschaft der 3. Platz 
(Lukas Hausmann, Nick Heise, Felix 
Wenzel / Pattrick Serrer, Maximilian 
Glatthorn). Bei den Einzelwettbewerben 
der Jugend U 14 und U 18 spielte Max 
Glatthorn mit 469 und 451 Holz neuen 
Deutschen Rekord und ist Deutscher 
Jugendmeister 2008. Sven Völkl erreich-
te bei den U 18 den 3. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Aktiven und vielen 
Dank an die Trainer, die diese Leistun-
gen möglich gemacht haben. 
 
Alles hier zu erwähnen hieße, die Aus-
gaben von TSV aktuell noch einmal zu 
veröffentlichen. In allen anderen Sparten 
unseres Vereins wurde fleißig geturnt, 
getrimmt, sich fit gemacht. Ich möchte 
allen Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern für ihr gutes Engagement danken. 
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Die Mitgliederzahlen hängen nicht zuletzt 
von ihren Leistungen ab. 
 
Ich möchte kurz vor Schluss auf das 
Deutsche Turnfest 2009 hinweisen. Vom 
30. Mai bis 06. Juni 2009 hat unser Ver-
ein – wie bereits beim letzten Turnfest in 
Frankfurt– die Betreuung der Sportlerin-
nen und Sportler, die in der Diesterweg-
Schule untergebracht werden, über-
nommen. Wir brauchen hier Helferinnen 
und Helfer, je mehr, umso besser, damit 
die einzelnen nicht so oft gefordert wer-
den. Schauen Sie bitte auf den Aushang 
im Foyer unseres Clubhauses. Oder im 
Internet unter www.tsv-ginnheim.de. Dort 
ist ein Meldebogen für die Betreuer ge-
speichert. Helfen Sie bitte mit, dass 
dieser große Event in Frankfurt zu einem 
Erfolg wird. 
 
Doch nun möchte ich zum Schluss 
kommen: Ich wünsche Ihnen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute, Gesundheit und sportliche Erfolge 
für das kommende Jahr 2009. 
 
Dieter Fella 



Der TSV 1878 e.V. Frankfurt am Main-Ginnheim 
trauert um 

Robert Börner 
15.02.1923  -  11.11.2008 

1. Vorsitzender von 1977 - 1987 
 
Am 1. Januar 1929 im Alter von knapp sechs Jahren 
war Robert Börner in den TSV 1878 e.V. Frankfurt am 
Main-Ginnheim eingetreten. 
 
In seinem Grußwort als Ehrenvorsitzender zum 
125jährigen Jubiläum des TSV 1878 e.V. Frankfurt am 
Main-Ginnheim schrieb er: 
 
„75 Jahre sind vergangen, als ich als 5-jähriges Kind bei meinem Großvater im Fest-
wagen zum 50-jährigen Jubiläum des TSV Ginnheim mitfahren durfte. Seit dieser Zeit 
hat der TSV Ginnheim mein Leben weitestgehend geprägt. Ich habe 

• das 50-jährige Jubiläum im Festwagen miterlebt, 
• das 100-jährige Jubiläum als 1. Vorsitzender mitgestaltet, 
• zur 110-Jahrfeier die Festrede gehalten, 
• zum 125-jährigen Jubiläum ein Grußwort geschrieben. 

So erlebt man einen Verein im Wandel der Zeiten. Ein Verein, der sich in guten und 
weniger guten Zeiten den Gegebenheiten angepasst hat. 
Als vor fast 50 Jahren - im Jahre 1953 - der Grundstein für unser Vereinshaus gelegt 
wurde, begann zum wiederholten Male ein neuer Zeitabschnitt. Ein weiterer Meilen-
stein in der Vereinsgeschichte. Wir haben ein Haus für Sport, Kultur und Geselligkeit 
geschaffen.  
Permanent steigende Mitgliederzahlen und der Ausbau unseres Hauses im Laufe der 
Jahre sind Beweis für die Erfolge des TSV Ginnheim. Die Vereinsführung hat im Laufe 
der Jahre bis heute sehr gute Arbeit geleistet. 
In meinem Geleitwort der Festschrift zum 100-jährigen Jubiläum steht: „Tradition pfle-
gen, aber nicht von alten Zeiten träumen, sondern Altes erhalten und den Ansporn zu 
haben, Neues weiterzuentwickeln“. 
 
Robert Börner gehörte ab 1957 dem Technischen Ausschuss an. Stellvertretender 
Vorsitzender war er von 1964 bis 1965, 2. Vorsitzender von 1965 bis 1977,  
1. Vorsitzender von 1977 bis 1987 und ab 1987 Ehrenvorsitzender. 
 
Sein Engagement wurde mit den Vereinsnadeln in Silber (1960) und Gold (1967)  
gewürdigt sowie mit der Ehrenmitgliedschaft (1985). 1978 erhielt er die Verdienstnadel 
des LSBH und die DTB Ehrennadel, 1981 den Ehrenbrief des Landes Hessen und 
1982 die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland. Für 
70 Jahre Mitgliedschaft wurde ihm die Ehrennadel mit Brillant überreicht. 

 
Fast 80 Jahre war Robert Börner Mitglied in unserem Verein. 

Wir werden ihm ein stets ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Die Mitglieder des Vorstandes 
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Gemischter Chor 
Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 069 / 52 60 64
 
 

Chorausflug am 16. August 2008 

Unser Bus startete um 9.00 Uhr zum 
ersten Ziel, einem schönen Parkplatz 
mitten im Wald in der Nähe der Weg-
scheide. Hier gab es unser traditionelles, 
ausgiebiges Frühstück. Natürlich war 
dieses idyllische Fleckchen ein idealer 
Platz zum Singen. Unter der Leitung von 
Martin Bauersfeld sang der Chor einige 
Lieder, bevor das nächste Ziel, der 
Kreuzberg in der Bayrischen Rhön, an-
gesteuert wurde. 
Der Kreuzberg wird auch der „Heilige 
Berg der Franken“ genannt. Es gibt dort 
eine schöne Wallfahrtskirche des Fran-
ziskaner-Ordens, in der wir spontan das 
„SANCTUS“ von Franz Schubert san-
gen. Wir hatten dann noch genügend 
Zeit, uns die Beine zu vertreten oder das 
köstliche Klosterbier zu genießen. 
Kurz nach 15 Uhr fuhren wir weiter durch 
eine sehr schöne Landschaft bis zu  

unserem Endziel in Tann. Bei unserem 
Wirt im Gasthaus zur Krone wurde ein 
reichhaltiges Büffet für uns aufgebaut, 
wo man für 7,-- Euro pro Person essen 
konnte, was und soviel man wollte. Dar-
über hinaus hatte der Wirt den Baron 
Ludwig von und zu der Tann gebeten, 
uns einiges über die Geschichte seiner 
Familie und deren Schlösser zu erzäh-
len. Einige Zuhörer waren sehr interes-
siert und stellten dem Baron Fragen, die 
er auch geduldig beantwortete. So hatte 
unser Ausflug noch eine Bereicherung 
aus der Geschichte der Rhön erfahren. 
Leider musste Herr Bauersfeld, der zu-
sammen mit seinen Söhnen im privaten 
PKW gekommen war, wegen einer Ver-
pflichtung am gleichen Abend etwas 
früher die Rückreise antreten. Aber seine 
Zeit reichte, um noch einige Lieder zu 
dirigieren. 

 
Ausflug des Gemischten Chors in die Rhön am 16. August 2008 
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Auf der Rückfahrt im Bus ging der Ge-
sang weiter, mit Begleitung unserer   
beiden Mundharmonikaspieler Hermann 
Klarmann und Hermann Buchholz. 
So verlief auch dieser Ausflug wieder zur 
Zufriedenheit aller Beteiligten, nicht zu 
vergessen unser Busfahrer Klaus, der 

immer gerne zur Stelle ist, wenn der 
Chor ihn ruft. 
Ein großes „Dankeschön“ an alle, die 
zum Gelingen des Ausflugs beigetragen 
haben. 
Ursula Bisenius, 
Abteilungsleiterin Gemischter Chor 
 

Treffen der Bauersfeld-Chöre am 04. Oktober 2008 
 
Hierzu hatte der Chorleiter Martin Bau-
ersfeld alle seine Chöre nach Nieder-
Wöllstadt eingeladen, um gleichzeitig 
seinen 40. Geburtstag zu feiern. So 
fuhren wir mit dem Bus um 18.30 Uhr 
dorthin. – Der große Saal war bald mit 
über 200 Personen gefüllt. 
 
In einer Laudatio wurde sein Werdegang 
würdigend vorgetragen. – Als Chorleiter 
begann er bereits mit 20 Jahren. Inzwi-
schen ist er bei uns auch schon 9 Jahre. 
 
Nach dem gemeinsamen Abendessen 
waren dann die Chöre zu hören. Teils 
einzeln, teils gemeinsam. – Denn das 
Liedgut ist allgemein bekannt. So waren 
zeitweise 100 Sänger vor und auf der 
Bühne. 

 
Natürlich gab es auch von jedem Chor 
Geschenke. – Da wir wissen, dass er 
Kuchen-Fan ist, gab es von uns unter 
anderem eine Marzipantorte mit 40 
brennenden Kerzen. 
 
Nach dem Chorgesang spielte die Musik 
zum Tanzen auf. So verging die Zeit wie 
im Flug; wir wären gern noch eine Stun-
de geblieben, aber die Rückfahrt war 
schon für 23 Uhr geplant. 
 
An den schönen Abend denken wir gern 
zurück und freuen uns auf das nächste 
Treffen. 
 
Ulla Heine-Greulich 
Stellv. Abteilungsleiterin Gemischter Chor 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   
NNaacchhrruuff   

 
Am 15. September 2008 verstarb 
unerwartet unsere Chorsängerin 

 
CChhaarr lloott ttee  BBoohhnneerrtt   

 
im Alter von 78 Jahren. 

 
Sie gehörte dem Gemischten Chor seit 

seiner Gründung im Jahr 1984 an. 
 

Wir werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

 
Die Mitglieder des Gemischten Chores 
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Kavalier der Straße       TSV offiziell 
 
 

Ein „Schütze“ im wahrsten Sinne des Wortes 
  

 
Dr. Björn Jansen, Innenminister Heribert Rech, Jürg en Laewen und Michael Grötsch 

 
Schütze – seit dem Mittelalter auch 
Sinnbegriff für Schutz, Hilfe und Abwehr 
von Gefahren. 
Jürgen Laewen aus der Abteilung Sport-
schießen wurde am 26. September mit 
der Auszeichnung „Kavalier der Straße“ 
geehrt. Die Auszeichnung nahm er aus 
den Händen des Innenministers von 
Baden-Württemberg, Heribert Rech, im 
prachtvoll restaurierten Rittersaal des 
Mannheimer Schlosses in Empfang. 
Jürgen Laewen hatte im Juli auf der 
Autobahn A63 einen 26-Jähriges aus 
seinem verunglückten Pkw befreit. Der 
Wagen war von der Autobahn abge-
kommen, eine Böschung herauf gerast 

und mit voller Wucht gegen ein Schalt-
haus geprallt, das er aus seinem Fun-
dament riss. Jürgen Laewen zog zu-
sammen mit einem anderen Helfer den 
schwerverletzten Fahrer aus seinem 
brennenden Fahrzeug. Aufgrund des 
Zusammenstoßes mit dem Schalthaus 
explodierte der Tank des Pkws kurze 
Zeit später, so dass der Wagen in 
Flammen aufging. 
Neben Jürgen Laewen wurden weitere 
vier Frauen und zehn Männer aus dem 
gesamten Bundesgebiet für ihre beherz-
te Hilfe ausgezeichnet. Als kleines Dan-
keschön waren sie für ein Wochenende 
Gast auf der 49. Jahrestagung der 



Arbeitsgemeinschaft deutscher Tageszei-
tungen. Auf dem Rahmenprogramm stan-
den u. a. das Heidelberger Schloss, die 
BASF in Ludwigshafen und der Luisenpark 
in Mannheim. 
An der Aktion „Kavalier der Straße“ betei-
ligen sich 35 Tageszeitungen, darunter 
auch die Frankfurter Rundschau. Die Aus-
zeichnung wird seit 1968 verliehen. 
Wenn Sie auch jemanden kennen, der so 
selbstlos wie Jürgen Laewen geholfen hat, 
dann melden Sie sich doch unter 
www.kavalier-der-strasse.com oder bei 
der Frankfurter Rundschau (region@fr-
aktuell.de). 
Abschließend noch eine sportliche Mel-
dung: Jürgen Laewen ist auch dieses Jahr 
wieder mit seiner Luftpistolenmannschaft 
aufgestiegen. Das ist der vierte Aufstieg in 
der fünften Saison seit Bestehen der 
Mannschaft. 
 
Stefan Schumacher, Pressewart 
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TSV offiziell (Ansprechpartner siehe vorletzte Seite) 
 

 

Archiv – Zuhause ausmisten! 
 

Seit diesem Jahr kümmert sich Marianne Wöll um unser TSV-Archiv. 
Haben Sie noch alte oder neue Zeitungsausschnitte, Fotos, Aufkleber 
oder Plakate? Nur her damit. Vielleicht kennen Sie einen deutschen 
oder hessischen Meister aus vergangenen Tagen? Besonders aufge-
rufen sind auch die „kleineren“ Abteilungen. Vielen Dank im Voraus. 
 

Internationales Deutsches Turnfest 
 

Während der Turnfestwoche übernach-
ten traditionell die meisten Turnfest-
Teilnehmer in Schulen. Der TSV Ginn-
heim sucht für die Betreuung der Gäste 
in der Diesterweg-Schule eine große 
Anzahl an Freiwilligen. Bitte helfen Sie 

mit, z.B. bei der Frühstücksausgabe, der Tagesbetreuung, dem Emp-
fang der Übernachtungsgäste oder der Nachtbetreuung. Fragen Sie 
doch mal Ihren Abteilungsleiter. Turnfestwart ist Lisa Darmstadt. 
 

 

TSV-Jacken, TSV-
Tassen, TSV-Beutel 

 

In Kürze werden die ersten TSV-
Jacken von JAKO in den Farben 
Rot/Schwarz zu sehen sein (Perfor-
mance Ziptop). An der Taille mit 
einem Aufdruck „TSV Ginnheim“ und 
links auf der Brust ein kleines TSV 
Wappen. Außerdem gibt es für 3 € 
die TSV-Tasse und für 1,50 € die 
TSV-Leinenbeutel. Fragen Sie im 
TSV-Geschäftszimmer nach. 
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Prellball – die hessischste aller Sportarten 
 

Seit 1925 gibt es den Zweier-Prellball. Erfunden hier in Frankfurt. Viel-
leicht wollen Sie es auch mal probieren?! Kommen Sie doch am Bes-
ten noch im Dezember mittwochs zwischen 20 und 22 Uhr in unserer 
Vereinsturnhalle vorbei und spielen Sie mit. 
 

Mitgliederbeitrag 
 

Familienmitglieder, die im laufenden Jahr 18 Jahre werden, zahlen erst 
ab Januar des Folgejahres den Erwachsenenbeitrag. So bald ein 
Nachweis für eine Schulausbildung oder ein Studium, Grundwehr-
dienst oder Zivildienst vorliegt, besteht die Möglichkeit der Beitrags-
reduzierung. Der Nachweis ist jährlich neu zu führen. 
 
Beispielrechnung für Monatsbeitrag: 
 
Erwachsener monatlich € 11,00 
Kinder monatlich € 8,00 
 
Familienbeitrag 
1. Erziehungsberechtigter monatlich € 11,00 
2. Erziehungsberechtigter monatlich € 5,00 
1. Kind monatlich € 3,50 
2. Kind monatlich € 3,50 
jedes weitere Kind monatlich € 3,50 
 
Aufnahmegebühr (einmalig) € 10,00 
 
+ gegebenenfalls *) Zusatzbeiträge (Siehe „Unser Angebot“) 
 

Anregungen / Meckerbox 
 

Liebe Mitglieder, haben Sie an unserem Verein etwas zu kritisieren, 
am Vorstand, am Angebot oder sonst irgendeine Kritik, vielleicht sogar 
eine positive Anregung, dann benutzen Sie bitte die in der Briefkas-
tenanlage im Foyer (unten Mitte) neu eingerichtete MECKERBOX. Wir 
werden Ihre Anregungen aufgreifen und für Abhilfe sorgen.  
DER VORSTAND 
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Kursangebot – Hatha Yoga, Krebsnachsorge 
 

Vom 14.01. bis 25.03.2009 finden jeweils ein 10-Stunden-Anfänger- 
und Fortgeschrittenenkurs Hatha-Yoga statt (M.79€/Nicht-M.89€). Der 
Kurs „Spiel und Spaß in der Krebsnachsorge“ ist montags 18:00 -
19:30 Uhr. Infos bei sportwart@tsv-ginnheim.de oder unter 
069/53095820. 
 

Adventsnachmittag 
 

Am Sonntag, 7. Dezember 2008 um 14.30 Uhr, gibt es ein buntes Pro-
gramm zum 11. Adventsnachmittag zugunsten des Vereins “Hilfe für 
krebskranke Kinder Frankfurt e.V.” Eintritt nur 5 €. Falls Sie nicht 
kommen können, kann auch in den einzelnen Abteilungen dafür ge-
spendet werden. 
 

Kegelbahnvermietung 
 

Kegeln ist ein funtastischer Sport – 
Sportkegeln, Freizeitkegeln, Betriebs-
sport. Lust auf mehr Informationen? 
Sportkegeln: Volker Keil (Tel. 069 / 
559945), Freizeitkegeln/ Betriebs-
sportkegeln: Gerd Heymanns (Tel. 
069/520717) 

kegelbahnvermietung@tsv-ginnheim.de 
 

Selbstverteidigung für Frauen? 
 

Unser neuer Taekwondo-Trainer hat sich bereit erklärt, auch Selbst-
verteidigung für Frauen anzubieten. Bitte melden Sie sich unter 
stefan.schumacher@tsv-ginnheim.de oder Tel. 069-5305 9754. Bei 
entsprechender Nachfrage, findet der Kurs donnerstags 18.00 - 19.00 
Uhr im 1. OG statt. 
 

Suchen Sie einen Raum? 
 

Sie wollen eine neue Sportart / Hobby ausüben, Ihr Kindergarten sucht 
einen Sportraum. Sie wissen aber nicht wo? Fragen Sie bei uns nach. 
Nicht nur am Vormittag haben wir für Sie freie Zeiten in der Turnhalle, 
im kleinen oder großen Gymnastiksaal. Kontakt: Markus Zenker. 
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Taekwondo – neue Übungszeiten 
 

Die Trainingsstunden verteilen sich jetzt besser über die Woche und 
sind auch für Erwachsene leichter zu erreichen, nämlich montags, mitt-
wochs und donnerstags. Siehe „Unser Angebot“. 
 

Schwimmen 
 

Der TSV Ginnheim plant wieder Schwimmen anzubieten. Zusammen 
mit der Titustherme wird es einen verbilligten Eintritt für 2 Stunden in 
die Sauna und das Schwimmbad geben (Mo-Fr. Einlass zwischen 9 
und 16 Uhr). Interessenten melden sich bitte bei Dieter Fella. 
 

Schaukasten an der U1 
 

Wie bisher auch finden Sie alle neusten Informationen direkt im 
Schaukasten an der Endhaltestelle U1.  
 

Helfer gesucht! 
 

Gesucht werden kleine und große Helfer beim Auf- und Abbau, bei der 
Organisation von Veranstaltungen z.B. beim Adventsnachmittag oder 
beim Kindermaskenball. Auch der Bühnenbau würde sich über Unter-
stützung freuen.  
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Senioren-Stammtisch – Club 65 plus 

 
Ihr Ansprechpartner: Hermann Buchholz, Tel.  069 / 52 89 76               
 

Nach wie vor - aktiv 
 
Unsere Stammtische und Spielabende 
sind nach wie vor immer gut besucht. 
 
Am Dienstag, 26. August 2008 haben wir 
eine Main-Schifffahrt unternommen und 
dabei die Gerbermühle besucht. Dazu 
haben wir uns – 17 Personen – um 
11:45 Uhr am Eisernen Steg zur Abfahrt 
um 12:00 Uhr getroffen. Das Wetter war 
ausgesprochen gut. So konnten wir 
unser Mittagessen in der Gerbermühle 
im Freien einnehmen. Nach längerem 
Aufenthalt sind wir mit dem Schiff vom 
Anleger Gerbermühle zur Schleuse 
Griesheim gefahren bis wir dann gegen 
17:30 Uhr wieder am Eisernen Steg 
angelegt haben. Es war ein schöner 
Nachmittag für uns alle. 

Zwischenzeitlich haben stattgefunden: 
• Montag, 06.10.2008 – 17:30 Uhr 

Stammtisch im „Pythagoras“ 
• Montag, 20.10.2008 – 17:30 Uhr 

„Bingo“ im Saal B (1. OG)  
anschl. Stammtisch im „Pythagoras“ 

• Montag, 03.11.2008 – 17:30 Uhr 
Stammtisch im „Pythagoras“ 

• Montag, 17.11.2008 – 17:30 Uhr 
„Bingo“ im Saal B (1. OG)  
anschl. Stammtisch im „Pythagoras“ 

Unser Programm für die nächsten Wo-
chen sieht wie folgt aus: 
• Sonntag, 07.12.2008 (2. Advent) – 

15:00 Uhr: Teilnahme / Besuch des 
Adventnachmittags im großen Saal 
des TSV. 

Hermann Buchholz, Abteilungsleiter 

Wandern 
 
Ihr Ansprechpartner: Joachim Larisch, Tel.  069 / 56 29 26 
  

Rund um Ladenburg

Wanderung an den Neckar 
Wanderstrecke 12 km  
Mit 50 Wanderer/innen fuhren wir am 3. 
August nach Heddesheim, von hier aus 
wanderten wir durch Obstplantagen 
sowie Tabakfelder zu der alten Römer-
stadt Ladenburg. Ladenburg ist eine 
mittelalterliche Stadt und wird verglichen 
mit Rothenburg ob der Tauber. Unser 
Rundgang in und um Ladenburg begann 
am Wasserturm und führte zum Brunnen 
mit der Mariensäule, der am Marktplatz 
steht. Wir liefen durch die Altstadt an 
Häuser vorbei, die manchmal nur vier 
Meter breit waren. Anschließend besuch-
ten wir das Automobilmuseum Dr. Carl 

Benz. Hier konnten wir  Autos aus allen 
Epochen bewundern. Nach der Besich-
tung wanderten wir am Neckar entlang 
bis nach Schwabenheim. Hier erwartete 
uns der Bus und wir führen zu unserer 
Abschlussrast nach Weinheim in das 
Brauhaus „Woinemer“    
Wandertermine 2008 
Sonntag, 02. Nov. 
Festungen-Nähmaschinen-Weinberge 
Wanderführer/in Uschi Rooll u. E. Führer 
Sonntag, 14. Dez. 
Besuch von drei Weihnachtsmärkten 
Wanderführer Lilian u. Jo Larisch 
 
Joachim Larisch, Abteilungsleiter 

65
plus
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Gymnastik 
 
Ihr Ansprechpartner: Lisa Darmstadt, Tel.  069 / 53 17 82                           
  

Ausflug nach Meisenheim am 09. August 2008 
 
Pünktlich um 9 Uhr ging es bei schöns-
tem Sonnenschein in Richtung Meisen-
heim am Glan im Landkreis Kreuznach. 
Unterwegs eine kleine Rast und Kühlung 
durch einen Becher Sekt. 

 
Mühlrad von Meisenheim am Glan. 
 
In Meisenheim angekommen, ging es 
direkt zur spätgotischen Schlosskirche, 
in der unsere Führung begann. Die 
Schlosskirche diente den Herzögen als 
Hof- und Grabkirche und birgt im Inneren 
viele kunstgeschichtliche Kostbarkeiten; 
die geschnitzte Rokokokanzel, die 
Stumm-Orgel, die Fenster von H. Am-
man, um einiges zu nennen. Meisenheim 
hat 30.000 Einwohner und bietet mit 
seiner historischen Altstadt, seinen 
Fachwerkhäusern, Adelshöfen und Tür-
men ein wahrhaft malerisches Stadtbild. 
Die Stadt wurde in ihrer fast 700jährigen 
Geschichte von größeren kriegerischen 
Ereignissen und Katastrophen verschont 
geblieben, eine beachtliche mittelalterli-
che Bausubstanz ist somit sehr gut er-
halten. Die Führung hatte ihr Ende am 
noch erhaltenen Untertor. Dieses Tor 
wurde früher des Abends geschlossen, 

so dass keiner mehr raus noch rein 
konnte. Selbst Gebärenden gewährte 
man keinen Einlass mehr. Raue Sitten 
fürwahr. Direkt neben diesem Tor befin-
det sich das Lokal „Am Untertor“ und in 
diesem ließen wir uns auf den eigens für 
uns reservierten Plätzen nieder. Im Bus 
konnte sich bereits jeder aussuchen, 
was er essen wollte und so harrten wir 
bei Wein und Bier der Dinge die da 
kommen. Jedes einzelne Essen wurde 
frisch zubereitet, es waren Köstlichkeiten 
und jeder zufrieden. Da wir während der 
Stadtführung auch darauf hingewiesen 
wurden, wo es das beste Eis gibt, über-
legten wir nicht lange und begaben uns 
alle zum Nachtisch dort hin. Köstlich und 
natürlich alles mit Sahne. Nun, auf uns 
wartete ein 3,5 km langer Barfusspfad in 
Bad Sobernheim an der Nahe, da konn-
ten wir es abtrainieren. In Sobernheim 
angekommen Schuhe ins Schließfach 
und ab ging’s. Ein Schlammpfad eröffne-
te die Runde. Am Ende sahen alle wie 
braun gestiefelten Katerchens aus. Wei-
ter ging es über Sand, Kiesel, Rinden-
schrot, Lehm, über Steine, erholsame 
Wiesen, schöne Landschaft bis hin zur 
Furt. Eine Furt ist eine seichte, zu durch-
watende Stelle eines Gewässers, die 
man normalerweise gut queren kann, 
doch die Nahe war sehr gefüllt und stür-
misch, so dass das ausfallen musste. 
Kein Problem, es warteten Holzstangen, 
aufgestellte Brücken, Geschicklichkeits-
parcours’, immer wieder Kiesel und Rin-
denschrot auf uns, wer nicht wollte oder 
konnte lies es, es machte einen großen 
Spaß. Den krönenden Abschluss bot 
eine Hängebrücke (längste Fußgänger-
hängebrücke in Deutschland) über die 
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Nahe, schmal und wackelig, es war ja 
nur ein dick geflochtenes Seil über das 
man lief, rechts und links ein Seilgelän-
der. Die Kinder fragten noch, ob sie 
hüpfen dürften, die Erwachsenen (TSV) 
machten es nicht nur vor, nein sie er-
munterten sie noch und so war es für-
wahr eine schaukelige, ruckelige  Ange-
legenheit bis zum Ende. Nicht nur die 
Füße erfreuten sich dann des satten, 
ruhigen Grüns, nein auch der Kopf, ihm 
war es doch ziemlich schwummerig. Ein 
spaßvoller Abschluss dieses 3,5 km-
Pfades, der mit einem erfrischenden 
Fußbad beendet wurde. Ein wahres 
Labsal für die Füße, den ganzen 
Mensch. Dieserart erfrischt, erheitert und 
froh ging es nach Bretzenheim zum 
Weinfest auf dem Marktplatz. Hier gab 
es nicht nur frische Bretzel sondern viele 
andere Köstlichkeiten und guten Wein!  

Als wir ankamen, war es noch ziemlich 
leer. Innerhalb kürzester Zeit füllte es 
sich und wir waren froh, einen solch 
schönen Platz zu haben. Hier sind nicht 
nur Gäste, der überwiegende Teil be-
stand aus Einheimischen, die gerne 
solche Feste zum Anlass nehmen, sich 
wieder mal zu sehen und gesehen zu 
werden. Ein großes, fast Familienfest, in 
dem die Besucher gerne integriert wer-
den. So verging die Zeit mit Gesprächen 
und Zuprosten recht schnell und um 21 
Uhr gings ab zum Bus, der uns gut gen 
Heimat fuhr. Und wieder war ein Ausflug 
zu Ende, doch wir sind nicht traurig, 
denn nach dem Ausflug und vor dem 
Ausflug. 
Lisa, wir danken Dir, Du hast uns wieder 
einen schönen Tag bereitet, an den wir 
noch gerne denken werden! 
Bärbel Schlette, Stellv. Abteilungsleiterin 

 
 

 
Gymnastik-Damen nach der Absolvierung des Barfusspfades in Bad Sobernheim 



TSV 1878 e.V. CLUBHAUS: VORSITZENDER:

Frankfurt am Main-Ginnheim Am Mühlgarten 2 Dieter Fella
60431 Frankfurt am Main Ludwig-Tieck-Straße 3

Gaststätte: Tel.: 530 545 22 60431 Frankfurt am Main

Tel.: 951 478 0

Tel. priv.: 51 13 82

E-Mail: info@tsv-ginnheim.de
www.tsv-ginnheim.de

    U N S E R   A N G E B O T

T U R N E N
Ihre Ansprechpartnerin: Petra Wolf, Tel.: 0172 634 573 8

Eltern- und Kind-Turnen
0 bis 23 Monate Montag 17.00 - 17.55 Uhr Turnhalle

2 bis 3 Jahre Montag 18.00 - 18.55 Uhr Turnhalle

Kinder-Turnen
3 und 4 Jahre Montag 15.00 - 15.55 Uhr Turnhalle

5 und 6 Jahre Montag 16.00 - 16.55 Uhr Turnhalle

Bewegung mit Musik (Kreativgruppe)

4 bis 6 Jahre Dienstag 16.15 - 17.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Crazy Minis Anfänger

ab 6 Jahren Dienstag 17.15 - 18.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Crazy Kids Fortgeschrittene

Autogenes Training

Für Kinder ab 5 Jahren Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr Turnhalle

Mädchen-Turnen

Anfänger Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Anfänger Freitag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Fortgeschrittene Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr Turnhalle/1. Stock

Fortgeschrittene Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Turnhalle

Jungen-Turnen

ab 6 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle



P R E L L B A L L
Ihr Ansprechpartner Georg Keppler, Tel.: 51 86 64

Für Herren Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr Turnhalle

B B P
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Dienstag 19.30 - 20.30 Uhr 1.Stock

Mittwoch 18.45 - 19.45 Uhr 1. Stock

Für Einsteiger Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 1. Stock

B A D M I N T O N
Ihr Ansprechpartner: Heiko Beynsberger, Tel.:  53 86 77

Turnhalle der

Jugendliche   8 - 13 Jahre Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Diesterweg-

Jugendliche 14 - 18 Jahre Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr Schule
Erwachsene Donnerstag 20.30 - 22.00 Uhr

D A R T
Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt, Tel.: 0176-24134015

Untergeschoss

Erwachsene Montag 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

Dienstag 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

Mittwoch 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

Donenrstag 19.30 - 23.00 Uhr

T A E K W O N D O  *)
Ihre Ansprechpartnerin: Petra Wolf, Tel.: 0172 634 573 8

Erw., Fortgeschr. Montag 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle

Erw., Fortgeschr. Montag 21.00 - 22.00 Uhr Turnhalle

Ki., Jug. Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Turnhalle

Erw., Fortgeschr. Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle
Anf., Ki., Jug. Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr 1. Stock

Anf., Ki,  Jug. Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

G E M I S C H T E R   C H O R

Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 52 60 64 kl.Saal Erdgesch.



Damen und Herren Freitag 18.00 - 19.30 Uhr

T A N Z E N  /  T C  G E N N O  *)
Ihr Ansprechpartner: Heiko Hepper, Tel.: 53 09 86 89

Hip-Hop *)
Crazy Divas 09-12 J Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr 1. Stock

Fortgeschrittene

Hip-Hop *)
Crazy Ladies 13-16 J. Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock

Breitensport-Tanzen *)
Gesellschaftstanz Donnerstag 19.00 - 22.30 Uhr 1. Stock

Freies Training Samstag 16.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

M O D E L L B A U
Ihr Ansprechpartner: Günter Schwarze, Tel.: 51 87 69

Treffen Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr Karl-Reuter-
Zimmer

K A R N E V A L
Ihre Ansprechpartnerin: Elke Schwarze, Tel.: 53 08 66 42 

Mini-Garde Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Midi-Garde Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Maxi-Garde Donnerstag 19.15 - 21.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

Mittwoch ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

CLUB 65 +
Ihr Ansprechpartner: Hermann Buchholz, Tel.: 52 89 76

Auf Nachfrage

K U R S E :  *) ,
Wirbelsäulen-

Gymnastik I,II,III Mittwoch 16.20/17.20/18.30 Auf Nachfrage

Pilates Montag 20.30-21.30 Uhr Auf Nachfrage

Krebsnachsorge I, II Montag 18.30-19.30 Uhr Auf Nachfrage

Yoga / Hatha-Yoga für Mittwoch 19.45-20.45 Uhr Auf Nachfrage

den Rücken 20.55-22.00 Uhr

Qi Gong Montag 17.20-18.20 Uhr Auf Nachfrage



Starke Kids
Für adipöse Kinder Mittwoch 17.35 - 18.35 Uhr 1. Stock

F A T B U R N E R - +  BBP - W O R K O U T
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Montag 18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock

A E R O B I C

Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Montag 19.30 - 20.30 Uhr 1. Stock

R Ü C K E N F I T N E S S  /  S T R E T C H I N G
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Donnerstag 18.45 - 19.45 Uhr Turnhalle

G Y M N A S T I K
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen Montag 19.30 - 21.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

T B C - T O T A L  B O D Y C O N D I T I O N I N G

Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Dienstag 18.15 - 19.45 Uhr kl.Saal Erdgesch.

G Y M N A S T I K  F Ü R  Ä L T E R E

Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Montag 15.45 - 16.45 Uhr 1. Stock

Mittwoch 10.30 - 11.30 Uhr 1. Stock

W A L K I N G  -  N O R D I C - W A L K I N G

Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel. 53 17 82

Für Damen Montag Nov.-März 11.00 -12.00 Uhr Treff

und Herren Apr.-Okt. 10.00 -11.00 Uhr am Clubhaus

Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

15.11.2008



S P O R T K E G E L N  *)
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 559945

Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Frank Thies, Tel.: 06101/604604

Kinder und Jugendliche Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr Untergeschoss

Damen und Herren Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Donnerstag 14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Wettkämpfe der Clubs Samstag 12.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Sonntag 13.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Wettkämpfe der Jugend Sonntag 13.00 - 18.30 Uhr Untergeschoss

S P O R T S C H I E S S E N

Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel.: 55 97 09

Training Montag 18.30 - 23.00 Uhr Auf Nachfrage

Mittwoch 18.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

Freitag 18.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

Untergeschoss T I S C H T E N N I S
Untergeschoss Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel.: 51 01 47

Untergeschoss

Untergeschoss Jugendliche ab 8 Jahre, Anf. Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Jugend / Fortgeschrittene Freitag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Jugend / Fortgeschrittene Sonntag 12.00 - 14.00 Uhr Turnhalle

Damen und Herren Dienstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

Donnerstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

Freitag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Turnhalle

W A N D E R N  *)
Ihr Ansprechpartner: Joachim Larisch, Tel.: 56 29 26

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.

Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

kl.Saal Erdgesch. 15.11.2008



Geschäftsstunden des Vorstandes:
Jeden Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
im Geschäftszimmer im EG des TSV-Clubhauses

Aktuelle TSV-TelefonNr.: Tel. Geschäftszimmer 069 / 951 478 -0 oder -22

Gaststätte Pythagoras 069 / 59 79 49 48
0173 314 426 4

TSV E-Mail info@tsv-ginnheim.de

TSV-WEB-Adresse: www.tsv-ginnheim.de

Beitrag: Erwachsene:
monatlich Kinder und Jugendliche:

Familienbeitrag (mind. 1 Erwachsene/r und 1 Kind)
zusätzlich: pro Erw. 5,00 € und pro Kind 3,50 €  + evtl. Umlagen

Aufnahmegebühr (einmalig)
kl.Saal Erdgesch.

kl.Saal Erdgesch. *)  Zusatzbeiträge
kl.Saal Erdgesch.

Zusatzbeiträge mon. Erwachsene  Kinder/Jugendliche
Bühne gr. Saal

Bühne gr. Saal Taekwondo

Tanzen

Hip-Hop

Sportkegeln

Auf Nachfrage Kurse erfragen erfragen

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse 1822,
BLZ 500 502 01,   Kto.-Nr. 88 16 00

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

Auf Nachfrage Lastschrift-Einzugsverfahren ist Voraussetzung für eine Mitgliedschaft.
Auf Nachfrage

Auf Nachfrage

5,00 €

11,00 €
8,00 €

6,00 €

5,00 €

10,00 €

15.11.2008

1,30 €

 -

5,00 €

 -

10,00 € 4,00 €
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Karneval 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Elke Schwarze, Tel. 0160-90318277 
 

Carnaval de Paris 
 

 
Blicken Sie mit den Ginnemer 
Bossemachern „Hinter die Kulissen von 
Paris“ und feiern Sie „One Night in 
Paris“. Der Großstadtdschungel wartet 
auf Sie. 
 
Unter dem Motto „Paris“ steht diesem 
Jahr bei den Bossemachern die ganze 
Kampagne und es lohnt sich mit 
Sicherheit einen Blick auf die Straßen 
Paris zu werfen, denn da ist was los! 
 
Beginnen wird das Spektakel mit dem 
Kostümball am 14.02.09 bei dem die 
Band New Choice mit Ihren 10 Männern 
und einer Frau unsere Pariser 
Straßenszene das erste Mal zum Leben 
erwecken wird. Von Rock und Pop bis 
Schlager und Evergreens, für jeden wird 
bei dieser Musik etwas dabei sein. 
 
Als nächstes Highlight kommt die große 
Prunksitzung „Carnaval de Paris“ am 
21.02.09, die mit ihrem neuen 
aufgelockerten Konzept, bestimmt jeden 
begeistern wird. Zwischen den 
Programmpunkten wird es immer wieder 
Gelegenheit zum Tanzen und 
Unterhalten geben und neue Künstler 
werden mit Ihrem Können glänzen. 

Der Kindermaskenball am 23.02.09 wird 
wie jedes Jahr unseren Kleinen viel 
Spaß und Freude bringen. Es werden 
viele Spiele gemacht und natürlich 
haben wir auch wieder einen neuen 
Clubtanz, den wir zusammen mit den 
Kindern tanzen wollen. 
 
Am Abend des 23.02.09 sind dann 
wieder unsere Damen an der Reihe. Bei 
„One Night in Paris“ wird getanzt, gelacht 
und mitgemacht. Auch hier haben wir 
tolle Künstler verpflichtet, die den Abend 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen werden. 
 
Also kaufen Sie schon jetzt Ihre Karten 
und warten Sie nicht zu lang, der 
Vorverkauf läuft. 
Den Bestellzettel finden Sie in diesem 
Heft oder im Restaurant Pythagoras im 
TSV Ginnheim. 
 
Natürlich können Sie uns auch Ihre 
Bestellung per Mail an karneval@tsv-
ginnheim.de schicken. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Elke Schwarze, stellv. Abteilungsleiterin 
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Die Karnevalssitzungen 2009 der 

 

 

 

 

 

am 23. Februar 2009 um 14:31 Uhr 
 

 

Eintritt: 2,50 € 
 

Viele Spiele 

und Spaß für Groß und Klein 

 

mit 

Ann-Kathrin und Lisa 

und 

super Musik 
 

 

 

 

           TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main 
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Die 

und die 

 

 

präsentieren 

 

am 14. Februar 2009 um 20:00 Uhr 
 

 

Eintritt: 12,-- € 
 

mit der Band 

NEW CHOICE 
 

 

Kartenvorverkauf: Manfred Kunze 

Tel: 069 – 52 70 27 

Fax: 069 – 53 99 40 

oder 

           karneval@tsv-ginnheim.de 
 
 
             TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main  
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 Die Karnevalssitzungen 2009 der 

 

 

am 21. Februar 2009 um 19:11 Uhr 
 

 

Eintritt: 13,-- € 
 

mit 

neuem Konzept 

und viel guter Laune 
 

 

 

Kartenvorverkauf: Manfred Kunze 

  Tel: 069 – 52 70 27 

   Fax: 069 – 53 99 40 

oder 

                 karneval@tsv-ginnheim.de 
 
 

 

             TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main  
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Die Karnevalssitzungen 2009 der 

 

 

am 23. Februar 2009 um 20:11 Uhr 
 

 

Eintritt: 10,-- € 
 

mit 

Bernd Bruch 

Nummernboy „Marco“ 
 

 

 

Kartenvorverkauf: Manfred Kunze 

  Tel: 069 – 52 70 27 

   Fax: 069 – 53 99 40 

oder 

    karneval@tsv-ginnheim.de 
 

 

 

 

             TSV-Ginnheim 1878 e.V., Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main 
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53535353 Jahre  Karneval im Jahre  Karneval im Jahre  Karneval im Jahre  Karneval im TSV GinTSV GinTSV GinTSV Ginnnnnheimheimheimheim    

 
Ihre Bestellung senden Sie bitte an: 
 
Manfred Kunze 
Fuchshohl 53 - 60431 Frankfurt am Main 
Tel. (069) 52 70 27    Fax (069) 53 99 40 
bzw. über karneval@tsv-ginnheim.de 
 
oder Sie werfen den ausgefüllten Bestellschein einfach in den Briefkasten mit 
der Aufschrift „Karneval“  im Foyer des  TSV -Clubhauses,  Am Mühlgarten 2. 
 
Ich bestelle folgende Karten  
 
____ Stck. für den  Kostümball   Sa.14.02.2009  - 20.00 Uhr  

 
____ Stck. für die  Große Prunksitzung  Sa.21.02.2009 - 19.11 Uhr 

 
____ Stck. für die  Ginnh.-Weibersitzung  Mo.23.02.2009  - 20.11 Uhr 

 
*) Bitte rechtzeitig anmelden, denn unsere Betreuungsplätze sind nur begrenzt verfügbar. 
Eintrittspreise: Kostümball € 12,-   Gr. Prunksitzung € 13,-   Weibersitzung € 10,- 
Alle Veranstaltungen finden im Clubhaus des TSV – Ginnheim Am Mühlgarten 2 statt. 
 
Name ___________________________________________________ 
 
Straße ___________________________________________________ 
 
PLZ / Wohnort ___________________________________________________ 
 
Telefon ___________________________________________________ 
 
Datum ________________  Unterschrift   _______________________ 
 
Für Ihre Kartenbestellung danken wir Ihnen und freuen uns, Sie als Gast im 
Clubhaus begrüßen zu dürfen. 
Am Rosenmontag, dem 23.02.2009 findet um 14.31 Uhr der traditionelle 
Kinder-Maskenball mit vielen Überraschungen statt ( Eintritt 2,50 / Person). 
 

Die 
   Ginnemer  BossGinnemer  BossGinnemer  BossGinnemer  Bosseeeemachermachermachermacher 
    

Karneval-Abteilung im 

   Turn- und Sportverein 1878 e.V. 
   Frankfurt am Main-Ginnheim 
   Clubhaus: Am Mühlgarten 2  -  60431 Frankfurt am Main 
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Sportschießen 
 
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 069 / 55 97 09                          
 
 

Ein Aufstieg steht schon fest 
 
 
Liebe Schützenfreundinnen & Freunde, 
 
die Saison ist im vollen Gange, die 
Mannschaften des TSV Ginnheim sind in 
ihren jeweiligen Rundenwettkampfklas-
sen an der Spitze der Tabelle zu finden.  
 
Die 1. Mannschaft des TSV Ginnheim 
führt die Tabelle der Grundklasse 1 mit 
14:2 Punkten an und ist somit 2 Runden 
vor Ende der Saison aufgestiegen in die 
Kreisklasse, welches die höchste Klasse 
in Frankfurt ist. 
 
Tabelle der Grundklasse 1: 

1. TSV Ginnheim 14 : 2 8.427 
2. 1.F.P.K. 8 : 8 8.344 
3. Bergen Enkh. 2 8 : 8 8.273 
4. Ginnh. SC1976 8 : 8 8.265 
5. Grünweiß 2 6 : 10 8.241 
6. Lufthansa 2 4 : 12 8.141 

 
Dies ist für die Sportschützenabteilung 
ein ganz besonderer Aufstieg, denn man 
hat die Kreisklasse nach nur 5 Jahren 
erreicht, dazu möchte ich allen Schüt-
zen/innen gratulieren.  
 
Christoph Henß hat sehr gute Chancen, 
die Rundenwettkampf klasse GK1 in der 
Einzelwertung zu gewinnen, er führt hier 
die Tabelle mit deutlichem Vorsprung an. 
Bei den Damen in der GK 1 führt Diana 
Erdinger.  
 
Die zweite Mannschaft konnte ebenso 
die Tabellenspitze erobern, allerdings 
wurde ein Wettkampf knapp verloren, 
dies war aber bis jetzt der einzige, bei 

drei Rundenwettkämpfen die noch aus-
stehen, führt man die Tabelle mit 14:2 
und vier Punkten Vorsprung an, gegen 
die direkten Konkurrenten, Taras und 
Hessen Frankfurt 3, wurde schon ge-
schossen und gewonnen, so dass man 
beste Chancen auf den Aufstieg hat, ein 
Sieg von unserer Mannschaft  oder eine 
Niederlage von Hessen Frankfurt 3 rei-
chen aus, um das Saisonziel Aufstieg zu 
realisieren. 
 
Tabelle der Grundklasse 4: 

1. TSV Ginnheim 2 16 : 2 9.075 
2. Hessen Frankf. 3 12 : 6 8.875 
3. TARAS 8 : 8 8.030 
4. TuS Schwanheim 8 : 8 7.644 
5. Grünweiß 4 6 : 10 7.706 
6. Höchst 4 : 12 7.642 
7. Eschersheim 3 4 : 12 7.479 

 
Somit kann man sagen, getreu dem 
Motto des TSV: „Macht weiter so“. 
 
Zwischendurch kam die Idee auf, dass 
die Schützenabteilung sich neue Jacken 
der Firma Jako anschaffen möchte, da 
wir unseren Sport zum Teil im Freien 
ausüben und bei den doch recht winterli-
chen Witterungsbedingungen sollte ein 
einheitliches Outfit angeschafft werden. 
Schnell einigte man sich auf eine Allwet-
terjacke und eine 3-1 Fleecejacke der 
Firma Jako. 
 
Doch leider ging es mit der Organisation 
der Jacken nicht so schnell; man musste 
einen Zwischenhändler finden, der ei-
nem die Jacken für die Anprobe kosten-
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los zur Verfügung stellt. Dies gelang uns 
mit Sport & Freizeit Deubel, an dieser 
Stelle herzlichen Dank.  
 
Wer mehr über den Schießsport erfahren 
möchte, z.B. über die nächsten Wett-
kämpfe, kann auf unserer Homepage 
stöbern www.TSV-Ginnheim.de oder 
direkt auf der Kreishomepage 
www.schuetzenkrei81.de   
Aber am Besten, Ihr schaut einfach mal 
bei uns rein. Übungszeiten sind immer 
Mittwoch und Freitag ab 18:30 Uhr bis 
23 Uhr. 
Die Wettkampftage für Heimwettkämpfe  
sind ebenfalls Mittwoch und Freitag.  
 
Also einfach mal vorbeischauen bei den  

Schützen, nach dem Motto: „Bei den 
Schützen trifft man Freunde“. 
 
Eurer Lars Göttig 
(Schriftführer TSV Ginnheim 1878 e.V.) 
 
Anmerkung: 
In den nächsten Tagen werden die Ja-
cken nicht nur für die Schützen zu kau-
fen sein, der Vorstand hat den Beschluss 
gefasst, diese Jacken der Firma Jako als 
TSV Ginnheim Kollektion seinen Sport-
lern anzubieten, ein kleines Ausstel-
lungsstück wird im Schaukasten im Fo-
yer zu finden sein, sowie 2 Jacken zur 
Anprobe im Geschäftzimmer.  
  
Näheres könnt Ihr bei Lars Göttig erfah-
ren oder unter goettig@web.de 
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Sportkegeln 
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 0 69 / 55 99 45 

 
VKH  News 
 
Fehlstart in die neue Saison 
 
Nach dem Aufstieg in die Hessenliga 
und dem Weggang von Sven Völkl war 
uns klar, dass wir vor einer schweren 
Saison stehen. Nur mit gemeinsamen 
Anstrengungen und einer positiven Ein-
stellung können wir die Runde meistern. 
Die Vorbereitung lief sehr gut, leider 
konnten wir zu Saisonbeginn nicht auf 
die optimale Besetzung der Mann-
schaften zurückgreifen. 
VKH 1 hat die ersten drei Spielen verlo-
ren, durch den Spielplan mussten wir 
auch gegen drei sehr gute Mannschaften 
antreten. Nur im letzten Spiel hatten wir 
eine Gewinnchance, die wir aber selbst 
zunichte gemacht haben. Die nächsten 
Spieltage werden uns zeigen, wohin der 
Weg führt. 
Unser Youngster Max Hausmann hat 
sich bisher in der ersten Mannschaft 
sehr gut geschlagen. Wenn wir uns er-
gebnismäßig noch etwas verbessern, 
können wir den nächsten Spielen zuver-
sichtlicher entgegensehen.  
Die zweite Mannschaft  hat einen unbe-
friedigenden Start hingelegt. Ergebnisse 
von 5061, 5123 und 5041 Holz reichen 
nicht aus, um in der Bezirksklasse zu 
bestehen. Leider hatten wir personelle 
Probleme, die sich auch in den Ergeb-
nissen niederschlagen. Wir hoffen, dass 
ab dem vierten Spieltag alle Mann an 
Bord sind und eine Leistungssteigerung 
der Mannschaft möglich ist.  
Die dritte Mannschaft  ist mit 2:4 Punk-
ten gestartet, hat zweimal sehr gut ge-
spielt und kann - wenn die Verletzten in 
den Spielerkreis zurückkehren - einen 
Mittelplatz erspielen. 

Unsere gemischte Mannschaft  mit den 
Damen zusammen konnte bisher jedes 
Mal antreten. Somit können fast alle 
Aktiven am Spielbetrieb teilnehmen. 
Ich hoffe, dass die Trainingsbeteiligung 
weiterhin gut ist und ein Zusammen-
rücken des Clubs die Krise überwinden 
lässt. 
Nicht nur der sportliche Teil findet bei 
uns statt, auch der gesellige hat seinen 
Platz. 
Am 08. Oktober 2008 fand unser traditi-
onelles Schlachtfest  zum achten Mal in 
Somborn statt. Es war wie immer ein 
toller Tag trotz geringerer Beteiligung. 
Morgens in Ffm. im Nebel gestartet, 
erwartete uns in Somborn strahlend 
blauer Himmel. Bei viel Sonnenschein 
verbrachten wir bei Frenzels einen schö-
nen Tag. 
Zuerst wurde gewurstet, Knochen abge-
schält, Dosen verschlossen und Willi 
machte die Runde mit slowenischem 
Betriebsstoff. 
Zum Frühstück gab es Mettbrötchen, 
mittags Kasseler mit Kartoffelbrei und 
Sauerkraut, lecker, und nachmittags 
Kuchen vom Feinsten. Getränke konnten 
auch reichlich konsumiert werden, für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Allen, die dazu beigetragen haben, ein 
herzliches Danke. Frenzel und seine 
Frau waren wie immer tolle Gastgeber, 
vielen Dank. 
Bei Kniffelspiel, Sonnenanbeten und auf 
dem Ein-Loch-Golfplatz im Garten hatten 
alle viel Spaß. Zum Abschied konnten 
wir noch von der frischen Wurst kosten, 
und ein gemütliches Fest neigte sich 
dem Ende zu. Bis zum nächsten Mal. 
Volker Keil, Abteilungsleiter 
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Das ist Preskopp     Beim   Frühstück    So sieht Plunz im Kessel aus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geiles Wetter vor der Wurstküche 
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DSC Ginnheim  
 
Hoch, höher, am höchsten 
So müssen die Ergebnisse sein, wenn 
man in der Hessenliga und selbst in 
der Gruppenliga (zwei Klassen unter 
der Hessenliga) in den Clubspielen 
erfolgreich sein möchte. 
 
Drei Spieltage der Saison 2008/09 sind 
nun absolviert. Die 1. Mannschaft des 
DSC Ginnheim in der Hessenliga hat 
sehr gut gespielt und drei Siege einge-
fahren. Die 2. Mannschaft in der Grup-
penliga  hat ebenfalls sehr gut gespielt, 
aber leider immer knapp verloren. 
 
Erster Spieltag am 14.09.2008 
DSC Ginnheim 1 – SC Darmstadt 
       2674              :         2536 
Vier der sechs Spielerinnen erzielten 
zwischen 441 und 449 Holz. Ein Ergeb-
nis war darunter. Dafür spielte Astrid 
Dinges 483 Holz (313 in die Vollen, 170 
im Abräumen). 
 
DSC Ginnheim 2 – Gr. Weiß Offenbach 
       2425              :         2436 
Die Ergebnisse bewegten sich zwischen 
387 und 423 Holz. Für eine zweite 
Mannschaft gute Ergebnisse, auch wenn 
die eine oder andere mehr hätte treffen 
können. Im Endeffekt hatte man in die 
Vollen verloren, denn beim Abräumen 
waren die Ginnheimerin besser und 
machten weniger Fehlwurf als die Geg-
nerinnen. 
 
Zweiter Spieltag am 21.09.2008 
SCO 99 KV Mühlheim -DSC Ginnheim 1  
       2570              :         2624 
Hier wurde sehr ausgeglichen gespielt. 
Alle Ergebnisse lagen zwischen 425 und 
446 Holz. 
 
SG Fort./DKC Kelsterb. - DSC Ginnh. 2 
       2500              :             2463 
Nach vier Spielerinnen führte Ginnheim 
mit 28 Holz. Heidi Hosp hatte mit dem 

Spitzenergebnis von 459 Holz die Bahn 
verlassen. Gegen die beiden Schluss-
spielerinnen aus Kelsterbach, die beide 
457 Holz erzielten, reichten die Ergeb-
nisse von 424 und 425 Holz der Ginn-
heimer Schlussspielerinnen leider nicht 
für den Sieg. 
 
Dritter Spieltag am 28.09.2008 
DSC Ginnheim 1 – Blau Gold Riedstadt 
       2687              :         2493 
Eine erneute Steigerung ließ das Ergeb-
nis noch höher werden. Fast hätte es für 
2700 Holz gereicht. Was bei den Ginn-
heimerinnen das schlechteste Ein-
zelergebnis war (425 Holz), war bei Blau 
Gold Riedstadt das beste. Blau Gold 
Riedstadt hatte sozusagen nicht den 
Hauch einer Chance. Sandra Nolte er-
zielte mit 478 Holz (311 in die Vollen, 
167 im Abräumen) die Tagesbestleis-
tung. Sehr gut waren auch Andrea Glatt-
horn (452 Holz) und Daniela Klingen-
berger (450 Holz). 
 
DSC Ginnheim 2 – Gr. Weiß Offenbach 
       2402              :         2433 
Dieses Spiel hätte leicht gewonnen wer-
den können, wenn zwei Spielerinnen ihr 
gewohntes Ergebnis gespielt hätten. So 
rannte die Mannschaft ständig dem Er-
gebnis des Gegners hinterher. Trotz 434 
und 444 Holz reichte es nicht zum Sieg. 
 
Die 1. Mannschaft  steht in der Hessen-
liga mit 6:0 Punkten und der besten 
Gesamtholzzahl von 7985 auf Platz 1. 
Nur eine weitere Mannschaft ist noch 
ungeschlagen, der TV Haibach auf Platz 
2. 
 
Die 2. Mannschaft  hat in der Gruppenli-
ga mit 7290 ebenfalls die höchste Ge-
samtholzzahl aller Mannschaften, steht 
jedoch mit 0:6 Punkten auf Platz 7. Drei 
Mannschaften stehen mit der gleichen 
Punktzahl noch dahinter. 
 
DKBC-Pokal 
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Eine Mannschaft besteht aus sechs 
Keglerinnen. Es werden über vier Bah-
nen jeweils 15 Wurf in die Vollen und 15 
Wurf im Abräumen gespielt. Von den 
beiden Mannschaften treten jeweils zwei 
Spielerinnen gegeneinander an. Für das 
bessere Holzergebnis pro Bahn gibt es 
einen Satzpunkt, für das bessere Ge-
samtergebnis nach vier Bahnen gibt es 
einen Mannschaftspunkt. Nach Ab-
schluss des Wettkampfes erhält die 
Mannschaft mit der besseren Gesamt-
holzzahl nochmals zwei Kegelpunkte. 
Die Mannschaft mit den meisten Punkten 
ist Sieger und geht eine Runde weiter. 
Am ersten Spieltag am 7. September 
2008 kam der FV Burgberg nach Ginn-
heim. Andrea Glatthorn und Sandra Nol-
te holten jeweils drei Satzpunkte und ei-
nen Mannschaftspunkt, Steffi Seib zwei 
Punkte und einen Mannschaftspunkt,  
Karin Kammermayer und Astrid Dinges 
zwei Punkte und Daniela Klingenberger 
einen Punkt.  Das ergab dreizehn Satz-
punkte und drei Mannschaftspunkte 
(gegen elf und drei des Gegners).  
Am zweiten Spieltag am 5.10.2008 
musste der KSV 94 Sangerhausen in 
Ginnheim antreten. Hier wurden vierzehn 
Satzpunkte und fünf Mannschaftspunkte  
(gegen zehn und einem des Gegners) 
erzielt. Wann der nächste Spieltag ist 
und wer der Gegner sein wird, ist noch 
nicht bekannt. 
Doris M. Keil, Clubleiterin 
 

Der in „TSV aktuell“ 3/08 
nicht veröffentlichte Artikel: 
Erfolgreichstes Jahr der Ke-
gelabteilung! 
Eine der erfolgreichsten Jahre der Ke-
gelabteilung geht zu Ende. 
 

Die letzten Entscheidungen sind gefal-
len. Bei den Hessenmeisterschaften 
2008 erreichten Gerd Heymanns (Sen. 
A) und Volker Keil (Sen. B .) als einzige 
Starter des TSV Ginnheim den Endlauf 
in Hessen. Hier verpassten beide knapp 
die Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft. Gerd belegte Platz 4 und Vol-
ker Platz 6, eine gute Platzierung bei 
dem qualifizierten Teilnehmerfeld.  
Die Clubmannschaft des VKH Ginnheim 
konnte beim Vier-Städte-Turnier in 
Mannheim erstmalig außerhalb den 
Pokal gewinnen mit einem sehr guten 
Ergebnis. Eine geschlossene Mann-
schaftsleistung ermöglichte diesen Er-
folg. 
Beim Hasenstabturnier in Sachsen-
hausen konnten wir Platz 1 belegen mit 
1880 Kegel mit der Vierer-Mannschaft, 
ein tolles Ergebnis, es entspricht einem 
Schnitt von 470 Kegel. Auch unsere drei 
anderen Teams konnten gute Platzie-
rungen ereichen. 
Jetzt genießen wir die Sommerpause, 
denn Anfang August beginnt die Vor-
bereitung auf die neue Saison. Runden-
beginn der Saison 2008/2009 ist der 
13/14.September 2008. 
In der Pause mussten noch einige Repa-
raturarbeiten an den Kegelbahnen aus-
geführt werden. Bahn 2 und 3 bekamen 
einen neuen Bohlebelag und der Kunst-
stoffbelag wurde ausgebessert. Die 
Schlagwände aller vier Bahnen wurden 
neu verklebt. 
Außerdem war der Termin der letzten 
Bahnabnahme vor drei Jahren, diese 
musste wieder erneuert werden. Die 
Arbeiten sind abgeschlossen, so dass 
wir schon jetzt, lange vor Rundenbeginn 
alles in Schuss haben. 
Volker Keil, Abteilungsleiter 

Interesse an Sportkegeln? 
Kinder- und Jugendtraining: dienstags        14.00 – 16.30 Uhr 
Damen und Herren:    mittwochs und donnerstags  14. 00 – 20.00 Uhr 
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Keglerjugend 
Ihr Ansprechpartner: Frank Thies, Tel. 06101/ 60 46 04

Bericht der Keglerjugend des TSV Ginnheim
 
Die Kegelsaison hat nun auch bei der 
Jugend des TSV Ginnheim begonnen. 
Der Start in die junge Saison verlief 
äußerst erfolgreich. Der TSV Ginnheim 
ist dieses Jahr mit 2 Mannschaften der 
B-Jugend männlich in der Landesliga 
Hessen (höchste Spielklasse) vertreten. 
Der Titelverteidiger startete am 
1.Spieltag  gleich wieder mit einem  
souveränen Turniersieg und 6 Punkten. 
Mit 1665 Holz  wurde ein deutlicher Sieg 
eingefahren – der zweitplazierte SKC 
Wittgenborn spielte nur 1556 Holz, der 
ärgste Konkurrent KV Aschaffenburg 
sogar nur 1485 Holz. Bester Einzel-
spieler war Patrick Serrer  (Tagesbester 
des Turniers!) mit 431 Holz  vor Max 
Glatthorn  mit 422 Holz , Nick Heise  mit 
413 Holz  und Lukas Hausmann  mit 399 
Holz . Die 2.Mannschaft spielte 1355 
Holz  und belegte Platz 5! Hier waren 
Felix Wenzel  mit 394 Holz , Torben 
Jammer  mit 323 Holz , Andre 
Waldschmidt  mit 320 Holz  und Gianlu-
ca Fino  mit 298 Holz  am Start. Außer 
Felix machen die anderen drei ihr erstes 
Spiel in der Landesliga! Dafür sind  
2 Punkte ein wirklich tolles Ergebnis. 
Der 2. Spieltag entwickelte sich zu 
einem wahren Krimi!  Die Jungs vom 
TSV Ginnheim hatten hierbei die besse-
ren Nerven und siegten am Ende mit nur 
4 Holz Vorsprung  auf den KV Aschaf-
fenburg, der dieses mal „besser drauf“ 
war. Es spielten: Max Glatthorn 405 
Holz, Lukas Hausmann 395 Holz, Nick 
Heise 380 Holz und Patrick Serrer 338 
Holz  – das waren am Ende 1518 Holz  
und der Turniersieg (6 Punkte). Der KV 
Aschaffenburg erreichte mit 1514 Holz   

 
5 Punkte. Die 2.Mannschaft des TSV 
Ginnheim erreichte mit 1307 Holz  leider 
nur den letzten Platz und damit nur  
1 Punkt . Es spielten: Felix Wenzel 353 
Holz, Torben Jammer 342 Holz, Andre 
Waldschmidt 316 Holz und Gianluca 
Fino 296 Holz.  
Der 2.Wettbewerb bei dem unsere Jungs 
und Mädels mitspielen ist die „Zukunfts-
liga“ des Bezirks 2. Leider machen die-
ses Jahr nur zwei Vereine mit (TSV 
Ginnheim und SKV Hainhausen) – ein 
deutlicher Beweis für die sehr mangel-
hafte Jugendarbeit der Kegler in Frank-
furt – gut dass wenigstens der TSV 
Ginnheim hier die löbliche Ausnahme ist. 
Ohne Inge Kappler, Volker Keil und 
Willi Esser  würde das alles gar nicht 
funktionieren – vielen Dank für eure 
Arbeit jeden Dienstag und an den  
Jugendspieltagen. 
Am 4.Spieltag der Zukunftsliga spielten 
die beiden Ginnheimer Teams gegen-
einander. Dabei trat die 1.Mannschaft 
krankheitsbedingt mit einem Spieler 
weniger an und verlor das Spiel mit 1195 
Holz : 1164 Holz . Aufgrund des großen 
Leistungsunterschiedes hätten sie den-
noch gewinnen müssen – aber auch der 
Hessenmeister hat mal einen schlechten 
Tag. 
Max Glatthorn 411 Holz, Patrick Serrer 
390 Holz und Lukas Hausmann 363 Holz 
für TSV Ginnheim 1 -  Lars Heuckeroth 
335 Holz, Andre Waldschmidt 300 Holz, 
Felix Bock 293 Holz und Anna Heucke-
roth 267 Holz für TSV Ginnheim 2 . Der 
TSV Ginnheim 1 führt zurzeit die Tabelle 
mit 4:2 Punkten an. 
Euer Jugendwart Frank Thies 
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Modellbau 
 
Ihr derzeitiger Ansprechpartner: Marcus Zenker, Tel.  0172 / 377 33 56 
 

Auf heißer Spur – N und H0

Seit August dieses Jahres ist es nun 
soweit – es gibt sie, die Modellbauabtei-
lung. 
 

Unsere Idee, eine Eisenbahn-
Modulanlage (in Spurgröße N) auf die 
Beine zu stellen, nimmt schon erste 
Formen an. Die Anlage soll einem Vor-
bild nachempfunden werden – der Tau-
nusbahn (Bad Homburg – Usingen – 
Grävenwiesbach – Wetzlar). Dafür wird 
das bereits vorhandene Bildmaterial 
gesichtet, um markante Punkte und 
Situationen der Strecke auszusuchen, 
die es lohnt im Modell nachzubauen. 
Das ist bereits schon eine spannende 
Sache und man muss aufpassen, dass 
man sich nicht verzettelt.  
 

Also, lieber Modellbahner und Modell-
bauer – kommt und tüftelt mit. 

Wir treffen uns jeden Donnerstag 
ab 18:00 Uhr in der Werkstatt (Wirt 
weiß Bescheid). 
Wir lieben zwar das Detail, aber wir sind 
weder „Nietenzähler“ noch perfekt. Jeder 
hat seinen Freiraum.  
In unserem Clubraum entsteht gerade 
eine klappbare H0-Anlage, die für das 
Experimentieren der  jüngsten Teilneh-
mer gedacht ist – nur Mut! Über das 
Thema „Modelleisenbahn“ hinaus soll die 
große Bannbreite des „Modellbaus“ 
angesprochen werden. Jeder, der sich 
dem Modellbau verschrieben fühlt, ist 
gerne gesehen und eingeladen an eige-
nen Projekten zu arbeiten oder an Ge-
meinschaftsmodellen mitzuarbeiten. 
 

Mit sportlichen und bastlerischen Grüßen  
Marcus Zenker, 2. Vorsitzender 
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Sudoku (mittel) 

 

Viel Spaß  
und Erfolg! 

 

(Auflösung August 2008) 

 

 

6  8 4   9   
9   1    5  
1  2 5     7 

 3    2    
         
  1    2 9 3 

2   9   4  5 
     7    
  4    6 3 8 
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TSV 1878 e.V. Frankfurt am Main-Ginnheim 
 

T  E  R  M  I  N  E    2008 / 2009 
  

Sportbetriebsferien       22.12.07 – 02.01.08 

Kinder-Sportbetriebsferien    22.12.07 – 09.01.08 
 
Dezember 2008 
So. 07. TSV Ginnheim Adventsnachmittag  am 2. Advent 14:30 Uhr 
So. 13. Wandern Besuch von Weihnachtsmärkten 
Do. 18. TSV Ginnheim Kinderweihnachtsfeier   14:00 Uhr 
Fr. 19. Chor Weihnachtsfeier    18:00 Uhr 
Januar 2009 
Fr. 09. Chor erste Chorprobe im neunen Jahr 18:00 Uhr 
Fr. 16. TSV Ginnheim Ehrung der Jubilare 
Februar 2009 
Sa. 14. Tanzen / Karneval Kostümball 
Sa. 21. Karneval Große Prunksitzung 
Rosen-Mo. 23. Karneval Kindermaskenball    14.31 Uhr 
  Karneval Weibersitzung   
Fasch.Di. 24. Karneval TSV in Klaa Paris  
April 2009 
Fr. 03. TSV Ginnheim Jahreshauptversammlung 
 



TSV Ginnheim 1878 e.V. 
Am Mühlgarten 2 
60431 Frankfurt am Main 
 
 
 
 
 

 
Dieter Fella        Marcus Zenker            Doris Keil      Günter Schwarze 

Der Vorstand wünscht ein frohes Fest, 

 
   Elke Schwarze      Lars Göttig       Thomas Budenz          Petra Wolf 

einen Guten Rutsch ins Neue Jahr und 

    
  Peter Glatthorn     Peter Schmidt       Stefan Schumacher            Struwwel 

viel Spaß beim Intern. Dt. Turnfest in Frankfurt 


